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Im Mai haben wir an unserer Retraite im Toggenburg weg-
weisende Weichen gestellt: Die Organisationsstruktur der 
Dachorganisation soll aufs Wesentlichste reduziert werden. 
Seither arbeitet die Zentrale Arbeitsgruppe Governance auf 
Hochtouren an der Umsetzung. An der Generalversamm-
lung im Oktober wurde die Überarbeitung präsentiert und 
Feedback für die weitere Bearbeitung gesammelt. Bis im Mai 
nächsten Jahres wird das neue Kooperationsmodell fertig-
gestellt sein.
 
Die Zürcher*innen haben zwei grosse Meilensteine hinter sich: 
die Gestaltung und Produktion der Szenografie aus wieder-

verwerteten Materialien für die Ausstellung «Planetopia» im 
Museum für Kommunikation sowie den Umzug des Material-
markts an einen unbefristeten Standort. Die Basler*innen 
und Berner*innen konzentrierten sich auf die Etablierung 
ihrer neu bezogenen Standorte. Die Luzerner*innen arbeite-
ten mit neuen Partnerschaften an ihrer Verankerung in der 
Stadt. Alle zusammen freuen wir uns über den Netzwerk-Zu-
wachs im Osten!
 
Mit OFFCUT St. Gallen sind wir nun fünf Standorte in der 
Schweiz. Im nächsten Jahr feiern wir damit in erweiterter Run-
de unser 10-jähriges OFFCUT-Jubiläum in Basel!

Die Jahresberichte der einzelnen Standorte sind 
auf unserer Website zu finden und auf Anfrage bei 
den Standorten erhältlich. 

www.offcut.ch →

26’820
Besuchende 
in den 
Materialmärkten

Basel  10’203
Zürich 8’041
Bern 5’088
Luzern 3’005
St. Gallen 483

9’480
Instagram 
Community

Basel     2’730
Zürich    2’483
Bern       1’962
Luzern 1’809
St. Gallen 496

6’414
Facebook
Community

Basel 3’100
Zürich 1’824
Bern          994
Luzern      492
St. Gallen 4

2’251
Teilnehmende an 
Veranstaltungen

Basel       1’260
Zürich 330
Bern           454
Luzern 119
St. Gallen 88

1’318
Sackspenden 
in den 
Materialmärkten

Basel         494 
Zürich       248
Bern 394
Luzern 157
St. Gallen 25

888
Verkaufstage

Basel           272 
Zürich        199
Bern            195
Luzern 191
St. Gallen 31

179
Material-
transporte

Basel            63 
Zürich         46
Bern             23
Luzern 32
St. Gallen 15

129
Veranstaltungen 
in den 
Materialmärkten

Basel            31 
Zürich         32
Bern             35
Luzern 23
St. Gallen 8

15
Medienberichte

Februar
«Die Materialmine der Kreislaufwirtschaft», 
so betitelt Ellexx.com OFFCUT Basel in einem 
Online-Artikel.

Mai
«Reduzieren aufs Wesentliche», das Netzwerk geht Wandern im Toggenburg und überarbeitet und 
vereinfacht seine Organisationsstrukturen.

Mai
834 Tage nach dem Startschuss im Meinen. Einen 
Umzug später: OFFCUT Bern feiert Eröffnung im 
Warmbächli.

September
«Ich war einmal ein Kanister», OFFCUT Luzern wagt gemeinsame 
Schritte mit der Hochschule für Design und Kunst Luzern in die 
Zirkularität.

September
«So sieht man aus, wenn man einen 
Nachhaltigkeitspreis gewinnt», 
OFFCUT Bern wird von der Stadt Bern 
honoriert.

Oktober
«Generalversammlung», in Bern treffen wir uns das 
zweite Mal ganz offiziell und Stellen die Weichen für 
ein reorganisiertes OFFCUT-Netzwerk.

November
««Planetopia – zu 90% aus wiederverwerteten 
Materialien und Objekten», OFFCUT Zürich setzt 
im Auftrag des Museums für Kommunikation 
in Bern ein Novum in der Schweizer Ausstellungs-
Szenografie um.

Oktober
Der Materialmarkt in Zürich zieht an einen neuen Standort um.

Oktober
«Eröffnung im Osten», nach acht Monaten Aufbauphase 
macht in St. Gallen der fünfte OFFCUT Materialmarkt seine Türen 
für Kunden und Kundinnen auf.

In unserem neunten Betriebsjahr haben wir 
intern weitere Weichen gestellt. Ein Weggang 
und eine Auszeit galt es neu oder vorüberge-
hend zu besetzen. Diese Chance haben wir 
genutzt und eine Vision aus unseren Anfangs-
tagen verwirklicht – die Sechs-Tage-Woche! 
Dadurch konnten wir das Team um vier tat-
kräftige Menschen ergänzen und unsere Rol-
len rochieren. Strategisch unterstützt uns 
seit Herbst ein vierköpfiger unabhängiger 
Vorstand.
 
Bei den Aktivitäten haben wir erneut expe-
rimentiert, da wir unser Atelier nicht nutzen 
konnten. Im Materialmarkt und an Veranstal-
tungen vor Ort verzeichneten wir dennoch 
über 11‘000 Besucher*innen. Es engagierten 
sich zahlreiche Benevols und sorgten in den 
Regalen für Ordnung. Diese Gemeinschaft 
im Materialmarkt trug wesentlich zum wach-
senden Materialertrag bei. Wir sagen herz-
lich Danke! 
 
In frischer operativer und strategischer Kon-
stellation freuen wir uns auf die Herausforde-
rungen und unser zehnjähriges Bestehen im 
kommenden Jahr!

2022 herrschte Hochbetrieb auf allen Ebe-
nen: Neue Menschen kamen in den Vorstand 
und ins Verkaufsteam, ein neuer Standort 
musste gefunden werden und das Atelier für  
nachhaltige Szenografie konzipierte und pro-
duzierte die erste Ausstellung.

Die Suche nach einem neuen Standort war 
anspruchsvoll und erforderte in der ersten 
Jahreshälfte grosse Aufmerksamkeit des gan-
zen Teams. Im genau richtigen Moment ging 
Ende Juni die Tür zum Farbhof auf. Nach der 
Sommerpause funktionierte der Betrieb wie 
ein Uhrwerk: Umzugsvorbereitungen, Verkauf 
und Szenografiearbeiten liefen parallel. Die 
neuen Vorstandsmitglieder fügten sich ab 
Ende September wunderbar in den OFFCUT 
Zürich Kosmos ein. Den Höhepunkt der Ge-
schäftigkeit erreichten wir Ende Oktober, als 
sowohl der Umzug über die Bühne ging, als 
auch die Abgabe der Ausstellung anstand. 
Das fünfte Betriebsjahr war ein ganz beson-
deres. Wir haben Grosses geleistet und freuen 
uns aufs 2023!

Mit Zuversicht sind wir in unser drittes Be-
triebsjahr gestartet. Der Umzug war geschafft 
und wir waren in der Genossenschaft Warm-
bächli angekommen. Das Erreichte wollten 
wir feiern und luden im Mai zum OFFCUT-Fest 

– ganz ohne Auflagen und Masken.
 
Es wurde eingerichtet, ausprobiert, optimiert 
und schlussendlich fast alles wieder umge-
räumt. Auch diesmal konnten wir auf die Un-
terstützung von Freiwilligen zählen. Frisch sor-
tiert und aufgeräumt starteten wir nach der 
Sommerpause durch.
 
Ein Wasserschaden im Materialmarkt forderte 
uns heraus, kostete Nerven und Zeit – aber wir 
liessen uns nicht entmutigen. Wir packten an 
und meisterten auch diese Herausforderung 
gemeinsam.
 
Wir haben uns gefreut, dass unser Engage-
ment im Rahmen der «Berner Nachhaltigkeits-
tage» gewürdigt wurde. Nicht zuletzt, weil wir 
weiter daran arbeiten, noch bekannter zu 
werden. Die Nachfrage nach Angeboten wie 
Kindergeburtstage, Workshops und Weiterbil-
dungen war gross und belebte den Material-
markt zusätzlich.

Unser erstes ganzes Jahr! Zu Beginn beschäf-
tigten uns viele pandemiebedingte Unsicher-
heiten: Kann die Fasnacht stattfinden? In was 
für einem Rahmen finden die Vermittlungs-
angebot statt? Wie und wann tragen wir im 
Laden noch Masken?

Mit dem Frühling kehrte langsam die Norma-
lität wieder ein und wir konnten uns auf den 
Aus- und Aufbau des Materialmarkts kon-
zentrieren. So haben wir beispielsweise eine 
Zusammenarbeit mit dem lokalen Festival  
B-Sides gestartet, das Repair-Café zu uns in 
den Materialmarkt geholt, erste Abendessen 
in unseren Räumlichkeiten organisiert und 
eine Kooperation mit der Hochschule Luzern 
für Design & Kunst etabliert. Werkstoffe ka-
men in Hülle und Fülle, Kurse wurden durch-
geführt und nebst dem 6–köpfigen Kernteam 
waren Woche für Woche unsere fleissigen Hel-
fenden im Einsatz. 

Wir sind gespannt, wohin uns die Material-
marktreise noch führen wird. Auf jeden Fall 
freuen wir uns jetzt schon über alle Kundin-
nen und Kunden und die immer wieder über-
raschenden Materialspenden, die ihren Weg 
noch zu uns finden  werden.

Als wir vom OFFCUT-Konzept erfuhren, wuss-
ten wir sofort: Das brauchen wir auch in der 
Ostschweiz. Dank der Unterstützung des 
Netzwerks und einigen glücklichen Fügungen, 
konnten wir 2022 in St. Gallen den fünften 
Materialmarkt eröffnen. Zusammen mit der 
öffentlichen Werkstatt meter, dem Atelier 
vielraum und dem Repair Café St. Gallen ha-
ben wir einen neuen Ort für Begegnung, Krea-
tivität und Handwerk geschaffen. 

Ende Oktober feierten wir zusammen ein le-
bendiges, buntes Eröffnungsfest. Wir waren 
überwältigt von den vielen Besuchenden. 
Unter anderem dank guten Berichten in den 
Printmedien wurde bei Vielen das Interesse für 
OFFCUT geweckt. So finden neugierige Men-
schen den Weg zu uns, staunen über die Viel-
falt der Materialien und lassen sich inspirieren.

Voller Motivation sind wir so in den neuen All-
tag gestartet und freuen uns darauf, 2023 
auch den Bereich Vermittlung weiter auszu-
bauen.
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Babette Walder
Désirée Sebele
Evelyne Monney
Marco Kleiner
Salome Thommen
Simone Steinegger
Sophia Scrivano
Susanne Roser
Tanja Gantner

basel@offcut.ch →

Anna Pfister
Catia Koller
Karin Streuli
Livia Krummenacher
Matthias Wehle
Maurizio Degiacomi
Mirja Fiorentino
Olivia Hegetschweiler
Paula Spoerri
Silvan Kuhl

zuerich@offcut.ch →

Beatrice Gugger
Claudia Meyr
Lilo Fritz
Mariann Oppliger
Matthias Nydegger
Nicole Fuhrer
Regula Stucki
Sibylle Schelling

bern@offcut.ch →

Alessandra Degiacomi
Benjamin Kyburger
Bigna Suter
Cornelia Balsiger
Christa Vonesch
Mirjam Küttel

luzern@offcut.ch →

Daniela Sabato
Denise Hofer
Rahel Flückiger
Tino Koch

st.gallen@offcut.ch →

→
 Basel


